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Die Rockoper „Jesus Christ, Superstar“ mit der 
eindrucksvollen Musik von  Andrew Lloyd Web-
ber erzählt die Geschichte der Kreuzigung und 
Auferstehung Jesu Christi. 

Die beiden Chöre PoGo Schlangen unter der 
Leitung von Andreas Lehnert und Get-up Bad 

Salzuflen unter der Leitung von Waltraud Hui-
zing sind schon seit einiger Zeit dabei, dieses 
anspruchsvolle Stück einzustudieren. Es soll am 
Samstag, 17. März, um 19.30 Uhr in der Stadt-
kirche aufgeführt werden. Also diesen Termin 
schon Mal vormerken!

Eingeladen sind Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, die unter fachkundiger Leitung Pop- 
und Gospelsongs einüben. 
Das Programm: 
Samstag, 21.Januar, 10-13 Uhr: Stimmbil-
dung nach der Methode CVT mit Ulrike Wahren. 
14-17 Uhr: Einstudieren von Gospels etc. mit Ul-
rike Wahren und Peter Stolle.
Zeitgleich treffen sich Kinder ab acht Jahren und 
Jugendliche, um mit Andreas Lehnert tolle Pop- 
und Gospels einzuüben.

Teilnehmergebühr: 25 Euro für Erwachsene, 10 
Euro für Jugendliche
Sonntag, 22. Januar, evangelisch-reformierte 
Kirche St. Johann in Lemgo: ab 14.30 Uhr Gos-
pelkonzert unter Mitwirkung aller Workshop-
teilnehmer und anderer Lippischer Gospelchöre
Der Eintritt zum Konzert ist frei!

Weitere Informationen und das Anmeldefor-
mular sind im Internet unter www.lippische-gos-
peltage.de zu erhalten oder bei Kantorin Wal-
traud Huizing, Telefon (05222) 9804452.

Mitglied im Kirchenvorstand kann werden, 
wer 18 Jahre alt ist und am Leben der Gemeinde 
aktiv teilnimmt. Das Wahlverfahren ermöglicht 
die Anmeldung einer Kandidatur bis zum 4. De-
zember. Wer sich vorstellen kann, in der Gemein-
deleitung mitzuarbeiten, sollte sich deshalb um-
gehend mit den Pfarrerinnen Wiltrud Holzmüller, 
Martina Stecker, Pfarrer Markus Honermeyer 
oder Kirchenvorstandsvorsitzendem Matthias 
Neuper in Verbindung setzen. 

Doch auch, wenn Sie sich noch nicht für ei-
ne „Vollmitgliedschaft“ im Kirchenvorstand ent-
scheiden können, besteht die Möglichkeit einer 
Mitarbeit beispielsweise als Mitglied in einem 
der Fachausschüsse. Wenn Sie möchten, auch 
zeitlich begrenzt. Sprechen Sie die Pfarrer oder 
andere Kirchenälteste einfach an! 

Kontakt über das Gemeindebüro, Telefon 
(05222) 959763, oder über das Kontaktformu-
lar im Internet: www.stadtkirche.info

Jubiläum | Zehn Jahre Gospelchor der Stadtkirche!

Get-up – Gospel and more
Zehn Jahre Gospelchor „Get-up“: Zu diesem Anlass soll die 
Rockoper „Jesus Christ, Superstar“aufgeführt werden. Termin: 
Samstag, 17. März, 19.30 Uhr, Stadtkirche

Lippische Gospeltage | 21./22. Januar in St. Johann, Lemgo

Gospel, Pop und mehr für 
die ganze Familie

Szene aus 
der Teilauf-
führung des 
Musicals 
„Jesus Christ 
Superstar“ 
in der Stadt-
kirche. 

Die Lippischen Gospeltage sind diesmal als Angebot für die 
ganze Familie konzipiert. Sie finden am 21./22. Januar im Ge-
meindezentrum St. Johann in Lemgo statt.

Lippische 
Gospeltage 
2012: Die 
Anmel-
deseite im 
Internet
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Jugend- und Konfirmandentag im Gemeindehaus

Gier, Macht, Krieg

Die Einladung folgte mit hrem Motto der dies-
jährigen ökumenischen Friedenswoche. An-
gemeldet hatten sich rund 125 Jungen und 
Mädchen aus Katechumenen- und Konfirman-
dengruppen der Kirchengemeinden Bad Salz-
uflen reformiert und lutherisch, Bergkirchen, 
Lockhausen, Retzen und Wülfer mit ihren Ge-
meindepfarrerinnen und -pfarrern und ande-
ren Begleitpersonen aus der Gemeinde- und Ju-
gendarbeit. 

Nach dem ersten „Aufwärmen“ stand eine 

Stadt-Rallye im Mittelpunkt: In mehren Gruppen 
ging es durch die Stadt, wo besondere Ziele an-
gesteuert und Aufgaben gelöst werden muss-
ten.  Beispielsweise die Gedenkstätte „ehemali-
ge Synagoge an der Mauerstraße“. Später wur-
den Fragen und Lösungen in großer Runde auf-
gelöst und besprochen.

Nach einem gemeinsamen Mittagessen in 
der Gelben Schule standen allerlei Workshops 
und Arbeitsgruppen zur Auswahl: Tanzen und 
Trommeln, kreatives Schreiben oder auch Litera-

„Gier – Macht – Krieg“ – so lautete das Thema des jüngsten 
Jugend- und Konfirmandentags, zu dem die Lippische Landes-
kirche gemeinsam mit dem MBK und dem katholisches Deka-
nat Lippe in das Gemeindehaus an der Stadtkirche eingeladen 
hatte. 

tur. Besonders gut besetzt wurde der „Gospel-
Workshop“ mit Kantorin Waltraud Huizing. Pas-
send zum Thema hatten sich die rund 35 teilneh-
menden Jung-Gospeler den „Earth (Erde)-Song“ 
von Michael Jackson ausgesucht. Auch einen 
Film gab es zu sehen – die „Arbeitsgruppe Kino“ 
stellte beim Abschlusstreffen einige Szenen aus 
dem Gesehenen schauspielerisch dar. 

Michael Jackson in Concert: Der Workshop-Chor präsentiert mit Waltraud Huizing seinen Song.

Tanzeinlagen und Theater (oben), rechts Rhyth-
mus in einem von zwei Trommel-WorkshopsSingen macht Spaß: Waltraud Huizing am Klavier und Jenni Montag (Gesang) im Gospel-Workshop.
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Echt stark!
Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig. 2. Korinther 12, 9

(Jahreslosung für 2012)

Wiltrud Holzmüller

Wer mächtig ist, ist schnell geklärt. 
Auch wer zu mächtig ist, wird beim 
Namen genannt. Doch dann kommt 

einer und stellt alles auf den Kopf. Er kommt zu 
Weihnachten: Jesus Christus.

Ein Säugling in der Futterkrippe. Gerade gebo-
ren. Geschwächt wie die Mutter. Es macht Mü-
he, auf die Welt zu kommen. Nach Atem zu rin-
gen. Seine Stimme zu erheben. Andere betrach-
ten das Kind: seine Mutter, sein Vater, hergelau-
fene Hirten. Da muss sich schon der Himmel öff-
nen, damit sie sehen, wie mächtig das kleine 
Geschöpf ist: Christus. Der Herr der Welt und ihr 
Retter. „Meine Kraft ist in den Schwachen mäch-
tig,“ verkündet Gott in dieser Nacht der Nächte. 
Erster Jubel brandet auf. Große Freude.

Nur wenige Jahre später: Ein Mann am Ende 
seiner Kraft. Paulus. Er ist krank. Er quält sich. 
Geschlagen fühlt er sich, erschlagen. Er betet. Ja, 
er fleht Jesus an: „Hilf mir! Lass das, was mich 
quält, von mir weichen.“ Doch Jesus erhört sein 
Gebet nicht. 

Oder doch? Paulus ahnt einen Sinn. Ein Ver-
stehen bahnt sich an. Aus dem Schweigen hört 
Paulus heraus: „Überhebe dich nicht. So gött-
lich deine Aufgabe ist, so sehr bist und bleibst 
du Mensch. Deine Krankheit hilft dir, dein Maß 
zu finden und es zu bewahren.“ 

Und weiter: „Meine Kraft ist in den Schwa-
chen mächtig. Darum: Lass dir an meiner Gna-
de genügen.“ 

Die Gnade genügt? Ja, die Gnade Christi ist 
reich. Sie ist reich an Hingabe und Liebe und Mit-
gefühl. Aus ihr heraus bewegen auch Menschen 
in Not Erstaunliches. Sie werden zu Zeugen der 
Wunder Gottes.

Winter 1942/43. Ein Mann, kurz davor, ver-
haftet zu werden. Geschwächt durch die Über-
macht des Regimes. Gepeinigt durch Todesängs-
te. In der Öffentlichkeit seit langem bloßgestellt 
und isoliert. Er bringt Worte zu Papier. Worte für 
seine Schüler, für sich, für seine Familie. Er ahnt 
nicht, wie mächtig diese Worte sein werden: ein 
mächtiger Trost bis in unsere Zeit. 

Der Christ Dietrich Bonhoeffer schreibt:
„Ich glaube, dass Gott aus allem, auch aus 

dem Bösesten, Gutes entstehen lassen kann 
und will. Dafür braucht er Menschen, die sich al-
le Dinge zum Besten dienen lassen.

Ich glaube, dass Gott uns in jeder Notlage so-
viel Widerstandskraft geben will, wie wir brau-
chen. Aber er gibt sie nicht im voraus, damit wir 
uns nicht auf uns selbst, sondern allein auf ihn 
verlassen. In solchem Glauben müsste alle Angst 
vor der Zukunft überwunden sein.

Ich glaube, dass Gott kein zeitloses Fatum ist, 
sondern dass er auf aufrichtige Gebete und ver-

antwortliche Taten wartet und antwortet.“
Liebe Leserin, lieber Leser! Wer mächtig ist, 

ist schnell geklärt. Auch wer zu mächtig ist, wird 
beim Namen genannt, von den Demonstranten 
auf der Wall Street, von den Freiheitskämpfern in 
den arabischen Staaten. Zu Weihnachten kommt 
einer. Der stellt alles auf den Kopf. 

Ich wünsche Ihnen ein kraftvolles Weih-
nachtsfest. Das Fest lasse die Worte von Jesus 
aufleuchten über dem neuen Jahr:

Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.

Ihre Pastorin Wiltrud Holzmüller




















